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11. Rundbrief des Herzogenberg-Freundeskreises

Liebe Mitglieder im Herzogenberg-Freundeskreis

Dass ein Rundbrief aus Heiden an einem Festtag im Kalenderjahr eintrifft, hat schon bald Tradition. Fir die 11.
Ausgabe sind es — mit leichter Verzégerung — die Ostertage. Auch diesmal ist wieder ein bunter Reigen von
Themen entstanden:

Kennen Sie «Die schéne Magelone» von Brahms? Ich auch nicht. Bis dass ich Anfang Februar von Klaus
Mertens seine neue CD erhielt, auf der er, begleitet von Michael Schénheit auf einem historischen Flligel aus der
Zeit von Brahms, diesen wunderschénen Liedzyklus singt und auch gleich die verbindenden Kommentare zu dieser
mittelalterlichen Liebesgeschichte spricht. Ich habe fur Sie zwei Tonbeispiele in einem kleinen Film festgehalten.

Erfreulicherweise kann ich Ihnen mehrere Forum-Beitrdge prasentieren. Ich freue mich darlber, denn sie zeigen,
dass die Beitrage mit ihrem teils ziemlichen Zeitaufwand auch wahrgenommen wurden.

Wieder werden Sie Ruckblicke (eine Herzogenberg-Sendung von Radio DRS, das Konzert fur Klavier zu vier
Handen mit André und Irene Manz-Pomey vom April 1986 in der Pension Nord) und Ausblicke (Herzogenberg am
Jubildums-Festakt des Landtags von Niedersachsen, die Urauffiihrung von Derungs' Il cantico (Franz von Assisi) in
Meiningen, der Herzogenberg-Orgelzyklus in Heiden) vorfinden.

Und wie immer: Eine Reihe von musikwissenschaftlichen und musikhistorischen Beitragen, alle aus der beru-
fenen Feder von Konrad Klek. Besonders erwahnenswert: Der Briefwechsel zwischen den beiden Herzogenbergs
und Robert Radecke ist aufgeschaltet!

Zuguterletzt kénnen Sie munter Ruckschau halten Uber alles, was ich Ihnen nach der Auflésung der IHG
zuschickte: Alle Filme (mittlerweile sind es deren 18), die 10 frUheren Rundbriefe und dann die Links zu den
Jahresberichten, Rundbriefen, Protokollen, Reiseschilderungen und Mitgliederrundbriefen aus der Zeit der IHG. Ich
wuinsche lhnen viel Freude, Spass, Erbauung und Unterhaltung beim Durchstébern!

lhr Andres Stehli

Filme zum Sehen Infos zum Lesen Musik & Worte zum Hbéren Bildvergrosserung
Das finden Sie auf den folgenden Seiten: (mit Klick auf die unterstrichenen Seitenzahlen gelangen Sie direkt dorthin!)
Seite 2 In Erinnerung an Dr. Hansjorg Werder und Herzogenbergs Totenfeier als Auseinandersetzung mit dem Tod.
Seite 3 Forum. Klaus Mertens und die neueste CD-Einspielung «Die schéne Magelone» von Brahms.
Seite 4 Forum. Markus Utz und die Aufzeichnung von Herzogenbergs «3 Gesange fur Chor und Klavier» op. 73.
Seite 5 Reminiszenzen. Konzertabend auf Radio DRS2 mit reinem Herzogenberg-Programm (Liederspiel u.a.) als CD.
Seite 6 Reminiszenzen. André und Iréne Manz-Pomey: Klavierabend zur vier Handen in der Pension Nord 1986.
Seite 748  Konrad Klek: Die tiefe Bedeutung des 3. April.
Seite 9 Martin Kussner: Ein Herzogenberg-Orgelzyklus in Heiden.
Seite 10 Herzogenberg am Jubildums-Festakt «75 Jahre Niedersachsischer Landtag»!
Seite 11 Eine Urauffihrung in Meiningen: G. A. Derungs' «ll cantico/Franziskus von Assisi» — dank Mario Schwarz.
Seite 12 Neu im Internet: Der Briefwechsel von Heinrich und Elisabeth von Herzogenberg mit Robert Radecke.
Seite 14 Forum. Monika Esseiva.
Seite 15 Forum. Manfred und Inge Merker.

Seiten 16-19 Konrad Klek: «Ein Adliger als Kirchenkomponist». Das ultimative Lebensbild.

Seite 20 Die bisherigen Rundbriefe.

Seiten 21+22 Das Verzeichnis aller Filme.

Seite 22 Dokumente, Jahresberichte, Protokolle, Mitgliederrundbriefe, Programme aus der Zeit der IHG,
Seite 23 Die Briefwechsel der Herzogenbergs mit ihren Freunden (Ubersicht).

Mit Klick A direkt zur gewinschten Seite!
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In Erinnerung an Hansjorg Werder

Am 31. Marz ist in St. Gallen im 87. Altersjahr Dr. Hansjorg
Werder abberufen worden. Hansjérg war zusammen mit
seiner Frau Rosmarie ein treues Mitglied der Herzogen-
berg-Gesellschaft. Neben den Konzert- und Jahresversamme-
lungsbesuchen an den Herzogenberg-Tagen in Heiden und
auswarts nahm das Ehepar teil an der Reise nach Meiningen
2015 und folgte auch der Einladung zum Imbiss und Konzert
mit dem Atos-Trio am 28. April 2017 in der Tonhalle St. Gallen.
Von diesem Anlass stammt das Foto. Hansjorg und Rosmarie Werder vor dem Konzert

DarUber hinaus durfte ich Hansjérg Werder kennenlernen vom 28. April 2017 in der Tonhalle St. Gallen mit
wahrend meiner Tatigkeit im Vorstand des CMO Collegium dem Atos Trio (Herzogenberg Klaviertrio Nr. 2).
Musicum St. Gallen mit Mario Schwarz, wo er mit viel Kompe-
tenz und Ziel-fihrend amtete. Zahlreiche 6ffentliche Amter, so u.a. als Birger-
ratsprasident in der Ortsblrgergemeinde St. Gallen, belegen seinen geschatzen
Einsatz fir die Offentlichkeit.

Seine menschliche Warme zeigte sich als Beispiel auch, als er vor vier oder
finf Jahren nach einer Fihrung fir die Studentenverbindung alt-Zofingia St.
Gallen, deren langjahriger Prasident er war, in meinem Museum in Heiden seinen
edlen Spazierstock liegen liess. Anne Uberbrachte diesen ins Hotel Heiden, wo
Hansjorg gerade logierte. Zwei Tage spater lag ein ausfihrlicher Dankesbrief in
wunderschéner Handschrift in unserem Briefkasten.

Auf dem zweiten Bild zeige ich Ihnen einen Kerzenleuchter. 55 cm hoch,
oben 15.5, unten 19.5 cm breit, geschaffen aus gestocktem Buchenholz (Holz,
das lange im Freien gelegen hat und behandelt wird, bevor es zu faulen beginnt
und in diesem Zustand die prachtvolle Maserierung erhalten hat). Unser lieber
Mario Schwarz hat ihn fur den Verstorbenen gedrechselt. Welch schénes Sinn-
bild der Anteilnahme!

Herzlich

Mario Schwarz hat in ehrendem
. Andenken an Hansjorg Werder diesen
Andres Stehli gestockten Kerzenleuchter angefertigt.

Die passenden Werke zur Passionszeit und fiir Trauer Tragende:

Heinrich von Herzogenberg

Totenfeier op. 80 fur Soli, Chor, Orchester, Orgel,

komponiert auf den ersten Todestag seiner Frau Elisabeth.
Requiem op. 72 fir vierstimmigen Chor und Orchester
Begrabnisgesang op. 88 fur Tenor, Mannnerchor & Blaser,
komponiert zur Einweihung des Grabdenkmals fur Philipp Spitta.

Franziska Bobe, Barbara Brackelmann, Maximilian Argmann
Jens Hamann, Monteverdichor Wirzburg
Thuringen Philharmonie Gotha, Matthias Beckert

@& Das Konzert, das wir auf der IHG-Reise im Februar 2013 erlebten!
Link zur direkten Bestellung beim Label cpo - 2 Super-Audio CDs!

«Der Mensch, vom Weibe geboren, lebt

nur kurze Zeit, und ist voll Unruhe; gehet

auf wie eine Blume und fallt ab; fliehet

wie ein Schatten, und bleibet nicht.» Sehen und horen Sie hier den Beginn der

‘ Hiob 14,1-2 «Totenfeier», aufgeftihrt am 16. Februar 2013
Herzogenberg zu Beginn der "Totenfeier". vor den Mitgliedern der IHG! (mp4-Datei, 4:10)
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https://www.jpc.de/jpcng/cpo/detail/-/art/heinrich-von-herzogenberg-requiem-op-72/hnum/1588284
https://www.jpc.de/jpcng/cpo/detail/-/art/heinrich-von-herzogenberg-requiem-op-72/hnum/1588284
https://www.jpc.de/jpcng/cpo/detail/-/art/heinrich-von-herzogenberg-requiem-op-72/hnum/1588284
http://www.herzogenberg.ch/Filme/Totenfeier-beginn-wuerzburg.mp4
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Forum. Klaus Mertens. 4 rebruar 2022
“Die schone Magelone".

Lieber Herr Stehli,

der erste Monat des neuen Jahres ist bereits verstrichen. Ich hoffe also - und wiinsche Ihnen dies von Herzen -, dass Sie
sowie lhre liebe Frau einen gelungenen Start in das Jahr 2022 hatten und es fiir uns alle - trotz aller leider immer noch
vorherrschenden Eigenartigkeiten - ein gutes Jahr werden mége.

Zugleich ist es fiir mich ,,hdchste Zeit”, Ihnen beiden zum erneut so wunderbar gestalteten, sehr vielseitigen und
héchst interessanten, technisch nochmals aufgeriisteten 10. Rundbrief zu gratulieren und lhnen herzlich zu danken. Ich
mochte mir gar nicht ausmalen, welche Arbeit und Akribie wieder einmal dahinter steckt...

Mit dieser Post hoffe ich nun umgekehrt Ihnen einmal eine wenigstens kleine Freude bereiten zu kénnen. Als
einen Beitrag zum frisch eingelduteten Brahms-Jahr produzierte ich rechtzeitig Brahms‘ einzigen Liederzyklus ,,Die
schéne Magelone‘ und Gibernahm hier gerne auch den Part des Erzdhlers dieser uralten Liebesgeschichte. Der heute eher
selten - weil nicht leicht zu realisierende? - zu hérende Liederzyklus mag dem befreundeten Ehepaar von Herzogenberg
durchaus bekannt gewesen sein...

Wie auch immer - lhnen, liebe Frau, lieber Herr Stehli wiinsche ich hiermit einen grésstmdoglichen Horgenuss
und griisse sehr herzlich aus dem Rheinland
Sinzig, 4.2.2022 Ihr Klaus Mertens

Im mir mit bunten Blumen-Briefmarken frankierten Luftpolster-Umschlag von Herrn Klaus Mertens lag die kurzlich
erschienene CD Johannes Brahms Die Schéne Magelone op. 33 bei. Eine freudige Uberraschung: noch nie hatte ich
das Werk in einem Konzertsaal gehort und es fehlte auch in meiner umfangreichen Schallplatten- und CD-Sammlung.
Was die Neueinspielung besonders macht: Klaus Mertens, begleitet von Michael Schoénheit, singt nicht nur die 15
Romanzen, er zitiert auch aus den 15 Prosatexten des deutschen Dichters Ludwig Tieck (1773-1853). Brahms hatte sie
nachtraglich eingefiigt um die Liedinhalte verstandlicher zu machen. Sie sind umfangreich und sprachlich etwas unge-
wohnt; es oblag Klaus Mertens und seiner Gattin, sie so zu kirzen, dass die Grundaussagen und -inhalte erhalten blieben
— eine, wie er mir verriet — gar nicht so einfache Aufgabe!
Die Einspielung erfolgte an historischer Stelle: im Schlossgartensalon in Merseburg. Brahms selber musizierte hier im
Jahre 1895 mit Musikern der Meininger Hofkapelle. Michael Schénheit begleitet Klaus Mertens auf dem dortigen Bliith-
ner-Fliigel von 1856, noch mit Eisenrahmen und geradseitig bespannt! Ich war gleich
beim ersten Anhéren fasziniert Gber den Klang des Fliigels — er tont, als wirde eine Laute
den Sanger begleiten.
So wiuinsche ich Ihnen denn viel Freude beim Anhéren — von leider nur einem Bruchteil
Trailer: Klaus Mertens und des Werkes. Das deutsche Label Rondeau schickt Ihnen die CD auch in die Schweiz.
Michael Schénheit bei der Andres Stehli
CD-Einspielung.

Die schéne Magelone ist ein Erzahistoff, der im Frankreich des
15. Jahrhunderts als Prosaroman entstand und ungemein popu-
lar wurde. Verschiedenste Dichter haben sich Uber Jahrhunderte
des (urspringlich aus "1001-Nacht" stammenden) Marchens
angenommen. Magelone, die Tochter des Kdénigs von Neapel,
und Graf Peter von Provence verlieben sich ineinander, obwohl
Magelone einem anderen versprochen ist; sie fliehen gemein-
sam vom Hof. Als ein Vogel den Ring der Magelone raubt und
Peter ihn verfolgt, gerdt er in turkische Sklaverei. Er entkommt
zwar, kann aber erst nach jahrelanger Irrfahrt seine Magelone
wieder in die Arme schlieBen, die sich in der Zwischenzeit ganz
der Pflege von Armen verschrieben hat.

Auszug aus einer ganz neuen Einspielung:
Johannes Brahms: Die schone Magelone
Klaus Mertens, Bassbariton, Sprecher

Michael Schonheit, Klavier

Von den 15 Romanzen (vorangehend die Prosatexte):
Nr. 5: So willst du der Armen gedenken?

Nr. 12: Muss es eine Trennung geben?

Dauer: 12:54 Min.
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https://www.herzogenberg.ch/Filme/Magelone.mp4
https://www.rondeau.de/Saenger/Bass/Klaus-Mertens/Johannes-Brahms-Die-schoene-Magelone::523.html
https://www.rondeau.de/Saenger/Bass/Klaus-Mertens/Johannes-Brahms-Die-schoene-Magelone::523.html
https://vimeo.com/682848125/56dcbf5f69
https://de.wikipedia.org/wiki/Die_sch%C3%B6ne_Magelone?msclkid=53ee2d7da56911ecb07afc5a877232ed
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Forum. Markus Utz vom ensemble cantissimo. 30. Dezember 2021
Faszinierender Briefwechsel Herzogenberg - Grieg.

Lieber Herr Stehli,

vielen Dank fir den neuen Rundbrief, ich lese ihn immer mit grosser Freude. Sehr
faszinierend auch der Briefwechsel zwischen Herzogenberg und Grieg, den ich auch
gleich einer meiner Studentinnnen weitergeleitet habe, die gerade in Oslo studiert. Im
Dezember haben wir mit dem neuen Kammerchor der ZHdK Teile aus den Liturgischen
Gesangen zum Advent aufgefiihrt. Gerade das Magnificat ist inzwischen schon ein echter
.Klassiker” bei vielen Choren. Kennen Sie dieses Video des ensemble cantissimo??

Vielleicht waren Sie auch interessiert an den Videos zu Herzogenbergs op. 73.2 Neben
dem hier veréffentlichten haben wir auch noch die Nr. 2 und 3 als Videos.

Ich winsche lhnen und Ihrer Familie flr das neue Jahr nur das Beste, viel Gluck, Freude in der Zuversicht und
Gesundheit.

Herzliche GrUsse
Markus Utz
ensemble cantissimo

Herzogenbergs op. 73: Drei Gesange fur Chor und Klavier.

1 Anmerkungen. A. Stehli: Bei diesem Video handelt es sich um «Meine Seele erhebt den Herrn» (das Magnificat) aus den Liturgischen
Gesangen op. 81, | / Zur Adventszeit, Nr. 5. Ausfihrende: ensemble cantissimo unter Markus Utz.

2 «Drei Gesange (Fr. Hebbel) fur vier Solostimmen [oder Chor] mit Begleitung des Pianoforte op. 73». Ich habe die drei Teile gleich in
einen Film eingepackt, den Sie oben und hier abrufen kénnen! — Hier die Werkeinflihrung von op. 73 durch Konrad Klek.

Hallo, lieber Herr Stehli,

langst bin ich nicht "durch" mit dem Lesen des Rundbriefs, aber den Erhalt will ich schon mal bestatigen,
verbunden mit guten Wunschen fur das neue und hoffentlich bessere Jahr. Allerdings stehen die Zeichen
dafur nicht gut. Und damit meine ich nicht unbedingt die Pandemie, sondern schlimmer: die Gefahrdung des
Weltfriedens. Hoffentlich setzen Biden und Putin in ihren gerade wohl stattfindenden Gesprachen bessere
Zeichen. In dem Zusammenhang hat ich mich der Film mit dem russischen Quartett bei ihrem Auftritt in
Heiden besonders interessiert. Leider hat er technische Macken? (vielleicht auch ist mein Gerat schuld), sehr
schade, aber einen Eindruck vermittelte er schon. Ich hange mal ein kleines Video an: weihnachtliche Krippe
aus Eis im fernen Sibirien. Und nattrlich habe ich die Passagen mit Herzogenberg-Grieg gelesen. Da aber
schon am Montag die Proben wieder beginnen, ich noch Texte und Melodien zu lernen habe, muss ich ein
grundlicheres Studium verschieben.

Halten wir's mit Kastner und fragen in Richtung neues Jahr: "Wird's besser, wird's schlimmer, so fragen wir
jahrlich. Seien wir ehrlich, leben ist immer lebensgefahrlich."

In diesem Sinne nochmals herzliche GriRe und Winsche aus Leipzig
Uta Sander

1) Liebe Freundeskreisler: Hatten auch Sie Schwierigkeiten beim Abspielen? Wenn ja: bitte teilen Sie mir mit, welc her Art sie waren!
Vielen Dank! Andres Stehli

A
zuriick 11. Rundbrief, Ostermontag 18. April 2022 — Seite 4
auf Seite 1


https://www.youtube.com/watch?v=r3NIRdYy2y8
https://ensemble-cantissimo.de/
https://www.herzogenberg.ch/Filme/op.73-utz.mp4
https://www.herzogenberg.ch/PDF/op.73-Einfuehrung-kk.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=r3NIRdYy2y8
https://www.herzogenberg.ch/Filme/op.73-utz.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/op.73-utz.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/op.73-utz.mp4
https://www.herzogenberg.ch/PDF/op.73-Einfuehrung-kk.pdf
https://ensemble-cantissimo.de/
https://ensemble-cantissimo.de/
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Ein Herzogenberg-Konzertabend auf Radio DRS2.
Dank Beziehungen zu Heiden: Duette, Klaviervariationen und ein Chorwerk.

Liebe Herzogenberg-Freundinnen und Freunde

Auf Seite 11 berichte ich vom hochinteressanten Phanomen, dass der Niedersachsische Landtag zu seinem
75-Jahre-Jubildum Herzogenbergs Vertonung des Gedichtes von Eichendorff «Im Abendrot» in das Festagspro-
gramm einbauen wird (dort auch abzurufen!). Dies gibt mir den Anstoss, Sie auf eine Sendung des Schweizer
Radios DRS 2 vom Jahr 2010 aufmerksam zu machen, wo genau dieses Duett zum Zuge kam.

Entstanden war diese Sendung, weil der Projektleiter, der Pianist und Konzertorganisator Hansjirg Kuhn,
zweimal mit seinem Pro Arte Trio Bern im Rahmen des Kulturprogramms der Pension Nord in Heiden zu Gast war.
Unweigerlich bekam er meine Begeisterung fir den in der Nachbarschaft wohnhaft gewesenen Komponisten
Heinrich von Herzogenberg mit. Das fihrte dazu, dass er am 23. November 2010 im Jehudi Menuhin Forum in
Bern einen reinen Herzogenberg-Konzertabend auf die Bihne brachte (man stelle sich das vor!), der vom
Schweizer Klassik Radio DRS2 in voller Lédnge gesendet wurde.

Schwerpunkt des Abends war «Deutsches Liederspiel» op. 14 fir Sopran, Tenor, gemischten Chor und Klavier
zu vier Handen. Bereichert wurde das Programm mit vier Duetten fir Sopran, Tenor und Klavier aus op. 38 und
den «Variationen op. 23 Uber ein Thema von Johannes Brahms».

Ich erhielt damals einen Mitschnitt des Konzerts und fertigte eine CD mitsamt 12-seitigem Booklet mit Einfih-
rung und Liedtexten an. @ \Wenn Sie mdgen: ich stelle Ihnen das gelungene Konzert als CD gerne zu!

Andres Stehli

Vielleicht waren Sie dabei bei einer jener Moglichkeiten, als wir das
Abendroth von Bebiés von innen besichtigen konnten? Dann er-
innern Sie sich wohl an die Brandritzereien, die die Haushalterin
von Herzogenberg, Helene Hauptmann, an den Einbauschranken

ey angebracht hatte. U.a. ritzte sie an zwei Schrankttren jene Worte
‘\\-';,\’t\""\;‘e\\\‘ ein, die Herzogenberg schon 1871 in einem lieblichen Duett in sein
V‘N\é‘es Deutsches Liederspiel eingebaut hatte, die Nr. Il

Der Jiingling und das Madchen

Du bist mein! ich bin dein!

des sollst du gewiss sein!

Du bist geschlosssen in meinem Herzen!
Verloren ist das Schlisselein,

du musst immer darinnen sein!

Hier der Link zum reizenden Duett auf der CD:
«Du bist mein! ich bin dein!»

Naheres zur CD (ber diesen Link
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https://www.herzogenberg.ch/bwliederspiel14.htm
https://www.herzogenberg.ch/sound_dateien/op.14,3-du-bist-mein-Kuhn.mp3
https://www.herzogenberg.ch/sound_dateien/op.14,3-du-bist-mein-Kuhn.mp3
https://www.herzogenberg.ch/sound_dateien/op.14,3-du-bist-mein-Kuhn.mp3
https://www.herzogenberg.ch/cds.htm#Liederspiel_Bern0
https://www.herzogenberg.ch/bwliederspiel14.htm
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Reminiszenzen. Ein Klavierabend zu vier Hinden.
dré und Iréne Manz-Pomey spielen am 19. April 1986 in der Pension No

Liebe Freundeskreislerinnen und Freundeskreisler

Im letzten Rundbrief berichtete ich von der Auffindung
meines Tonband-Archivs, wo ich Schatze von Konzerten
und Vortrdgen aus der Zeit der Hauskonzerte in der
Pension Nord und dem Kulturprogramm in den 1970er
und 1980er- Jahren wiederfand.

Das Musiker-Ehepaar André und Iréene Manz-Pomey.
In lhnen hatten wir in Heiden GUber viele Jahre das Gluck, sympa-
thische und unerreicht kompetente Musizierende zu haben, immer
wieder auch mit weiteren Kinstler auftretend.

Heute mochte ich lhnen ein weiteres Zeitzeugnis
vorstellen — filmisch aufbereitet: Der Klavierabend zu : o
. .. . p R Programm des Klavierabends zu vier Hdnden
vier Hinden mit André und Iréne Manz-Pomey aus vom 19. April 1986 in der Pension Nord
Amriswil vom 19. April 1986. Erfreulicherweise hatte
André Manz damals das Konzert aufgenommen, und
er stellte mir die Tondatei zur Verfigung. Es war ein abwechlungsreiches Progamm (siehe rechts), bereichert von
den jeweiligen Werkeinfihrungen durch André Manz. Dank der Bebilderung ist eine unterhaltsame, aber auch
abwechslungsreiche Dokumentation entstanden. Viel Freude und Spass! Andres Stehli

Die Komponisten des Klavierabends zu vier Handen in der Pension Nord:

Vor 36 Jahren in der Pension Nord:
Klavierabend zu vier Handen
André und Iréne Manz-Pomey
Mozart, Beethoven, Schubert, (Fauré,
Poulenc), Brahms.
Konzertauszug vom 19. April 1986;
Live-Aufnahme mit Kommentaren von
André Manz und Bildern.

Dauer 44.26 Min.
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https://www.herzogenberg.ch/Filme/Manz-vierhaendig.mp4
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Der 3. April 2022. Konrad Klek.
Ein Tag mit Symbolik.

3. April 2022

An diesem Tag kirzlich jahrte sich zum 18. Mal die Griindung der IHG in Heiden (2004). Nach der Grindungs-
versammlung am Vormittag gab es damals nachmittags ein Gesprachskonzert, das auf der Homepage dokumen-
tiert ist: https://www.herzogenberg.ch/ernste und elegische gesaenge KK.htm.

Am 107. Todestag von Johannes Brahms stellte ich zum ersten Mal meine Deutungen zur letzten Briefkorre-
spondenz zwischen Brahms und Heinrich von Herzogenberg vor mit der Pointe, dass die berthmten ,, Vier ernsten
Gesange” op. 121 von Brahms, sein Schwanengesang, wohl in Beziehung stehen zu den , Elegischen Gesangen”
op. 91 Uber Eichendorff-Texte, die Herzogenberg 1893 in Heiden als Trauerarbeit fir seine Frau vertonte und nach
Erscheinen im Druck dem Freund Brahms im Sommer 1895 zukommen lieB. Bariton Markus Oberholzer und sein
Klavierbegleiter Roland Degoumois sorgten damals fur die ,Veranschaulichung” durch Vortrag sowohl der ,, Vier
ernsten” von Brahms als auch einiger , Elegischer” Herzogenbergs.

In diesem Jahr nun war dieser 3. April der 125. Todestag von Brahms. Er fiel auf den Sonntag ,Judika”
(2 Wochen vor Ostern). 1897 war es der Samstag vor ,Judika”, und Herzogenberg brachte an diesem Abend
seine Passion op. 93 in Berlin zur Urauffiihrung. Eigentlich hatte ich die Chorleiterin an der Berliner Marien-
kirche beim Alexanderplatz, der Urauffihrungsstatte — Marie-Louise Schneider — schon vor Uber zwei Jahren
,verpflichtet”, die Passion an diesem Datum am historischen Orte zur Auffihrung zu bringen. Aber Corona hat
auch diese Planung vereitelt.

Den 125. Todestag von Brahms konnte ich in Erlangen aber kultivieren. Die Zusammenarbeit mit der Klarinet-
tistin Sigrun Felicitas Vortisch in den zurtickliegenden Corona-Zeiten ermdglichte das Aneinanderreihen von drei
letzten Brahms-Werken: Klarinettensonate op. 120, 2 (Es-Dur), die Vier ernsten Gesange op. 121 und Orgelstticke
aus den nachgelassenen, spater als op. 122 publizierten Elf Choralvorspielen. Im Wassersaal der Orangerie konnte
das sogar mit zwei Fligeln — ein moderner Bésendorfer fur die Klarinettenbegleitung, ein historischer Bechstein
fir die Gesange — und der aus dem Nebenraum eingespielten Orgel realisiert werden.

Natdrlich ist bei mir Brahms nicht ohne Herzogenberg zu haben. Und so gab es natrlich (Moderation inklusive)
wieder ,Ernste und Elegische Gesange” und auch ein Klarinettenstiick von Herzogenberg, den seinerseits herr-
lich ,elegischen” langsamen Satz aus der ersten Cellosonate, von deren in Coronazeiten vorgenommener Bear-
beitung fur Klarinette bereits die Rede war. Der fantastische Baritonsanger Markus Simon, ein , Lokalmatador”,
gerade seine Unterrichtsverpflichtung als Lehrer los, fing Feuer und Flamme fur die , Elegischen Gesdnge”. Sein
»Ruhestand” wird sicher bald mit noch mehr Herzogenberg-Gesangen bereichert werden ...

Die , Liturgie” unserer Brahms & Herzogenberg — Huldigung sei hier vollstandig mitgeteilt. Das Publikum wie
alle beteiligten Klnstler waren tief ergriffen. Und als kleiner Fingerzeig des ,, Schicksals” war dies zudem der erste
Tag, an dem die coronabedingten Zugangsbeschrankungen in Deutschland (und sogar auch in Bayern) entfielen

Konrad Klek

Wassersaal der Orangerie, Erlangen
Sonntag, 3. April 2022, 19 Uhr

Zum 125. Todestag von

Johannes Brahms
7. Mai 1833, Hamburg - 3. April 1897, Wien

Johannes Brahms Vier ernste Gesange mit Klavierbegleitung op. 121 (1896)

1. Denn es gehet dem Menschen wie dem Vieh, wie dies stirbt, so stirbt er auch und haben alle einerlei Odem, und der
Mensch hat nichts mehr denn das Vieh: denn es ist alles eitel. Es fahrt alles an einen Ort, es ist alles von Staub gemacht
und wird wieder zu Staub. Wer weiB, ob der Geist des Menschen aufwarts fahre und der Odem des Viehes unterwarts
unter die Erde fahre? Darum sahe ich, dass nichts Bessers ist, denn dass der Mensch frohlich sei in seiner Arbeit,
denn das ist sein Teil. Denn wer will ihn dahin bringen, dass er sehe, was nach ihm geschehen wird?

(Prediger Salomo 3, 19-22)

2. Ich wandte mich und sahe an, alle, die Unrecht leiden unter der Sonne, und siehe, da waren Tranen derer, die Unrecht
litten und hatten keinen Troster, und die ihnen Unrecht taten, waren zu machtig, dass sie keinen Troster haben konnten.
Da lobte ich die Toten, die schon gestorben waren mehr als die Lebenden, die noch das Leben hatten, und der noch nicht
ist, ist besser als alle Beide und des Boésen nicht inne wird, das unter der Sonne geschieht. (Prediger Salomo 4, 1-3)
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3. O Tod, wie bitter bist du, wenn an dich gedenket ein Mensch, der gute Tage und genug hat und ohne Sorge lebet,
und dem es wohl geht in allen Dingen und noch wohl essen mag! O Tod, wie wohl tust du dem Dirftigen, der da schwach
und alt ist, der in allen Sorgen steckt und nichts Bessers zu hoffen noch zu erwarten hat. (Jesus Sirach 41, 1-2)

Heinrich von Herzogenberg Sonate fiir Violoncello und Klavier op. 52 (1886)
(1843 - 1900) bearbeitet fur Klarinette und Klavier
2. Satz: Adagio

Elegische Gesdnge op. 91 (1893; Text: J. v. Eichendorff)

2. Treue
Wie dem Wanderer in Traumen, dass er still im Schlafe weint,
zwischen gold'nen Wolken saumen / seine Heimat wohl erscheint:

So durch dieses Frithlings Blihen / Gber Berg und Taler tief

Sah ich oft dein Bild noch ziehen, als ob’s mich von hinnen rief.
Und mit wunderbaren Wellen / wie Traume unbewusst
Gehen ew'ge Liederquellen / mir verwirrend durch die Brust.

3. Die Nachtigallen

Mdcht” wissen, was sie schlagen so schon bei der Nacht?

‘s ist in der Welt ja doch Niemand, der mit ihnen wacht.
Und die Wolken, die reisen, und das Land ist so blass,
und die Nacht wandert leise durch den Wald tber's Gras.

Nacht, Wolken, wohin sie gehen, ich weiB es recht gut:

Liegt ein Grund hinter den Héhen, wo meine Liebste jetzt ruht.
Zieht der Einsiedel sein Gléckchen, sie horet es nicht:

Es fallen ihr die Locklein Uber's ganze Gesicht.
Und dass sie Niemand wecket, der liebe Gott hat sie hier
Ganz mit Mondschein bedecket, da trdumt sie von mir.

Johannes Brahms Elf Choralvorspiele fiir die Orgel (aus dem Nachlass, op. 122)

10. Herzlich tut mich verlangen

Herzlich tut mich verlangen / nach einem sel'gen End, weil ich hie bin umfangen / mit Triibsal und Elend.

Ich hab Lust abzuscheiden / von dieser argen Welt, sehn™ mich nach ewgen Freuden, o Jesu, komm nur bald!

Heinrich von Herzogenberg Elegische Gesdange op. 91
6. Der Vbgel Abschiedslied
Ade, ihr Felsenhallen, du schénes Waldrevier!
Die falben Blatter fallen, wir ziehen weit von hier.
Traumt fort im stillen Grunde, die Berge stehn auf der Wacht,
die Sterne machen Runde / die lange Winternacht.
Und ob sie all' verglommen, die Thaler und die H6h'n:
Lenz muss doch wieder kommen, und Alles aufersteh'n.

Johannes Brahms Sonate fiir Clarinette und Pianoforte Es-Dur op. 120,2 (1895)
Allegro amabile
Appassionato, ma non troppo Allegro — Sostenuto — Tempo |
Andante con moto — Allegro non troppo — Piu tranquillo

Vier ernste Gesange mit Klavierbegleitung op. 121
4. Wenn ich mit Menschen- und mit Engelszungen redete und hatte der Liebe nicht,
so war ich ein ténend Erz oder eine klingende Schelle. Und wenn ich weissagen kdnnte
und wisste alle Geheimnisse und alle Erkenntnis und hatte allen Glauben, also, dass ich
Berge versetzte, und hatte der Liebe nicht, so ware ich nichts. Und wenn ich alle meine
Habe den Armen gabe und lieBe meinen Leib brennen und hatte der Liebe nicht, so ware
mir's nichts nitze.

Wir sehen jetzt durch einen Spiegel in einem dunklen Worte, dann aber von Angesicht
zu Angesichte. Jetzt erkenne ich's stickweise, dann aber wird ich’s erkennen, gleichwie
ich erkennet bin. Nun aber bleibet Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe ist
die gréBeste unter ihnen. (1. Korinther 13, 1-3. 12-13)

Sigrun Felicitas Vortisch, Klarinette — Markus Simon, Bariton — Paul Sturm, Klavier
Konrad Klek, Moderation, Klavier und Orgel
Wir bitten um Spenden fur die Corona-Kinstlerhilfe und die Ukrainehilfe Nirnberg-Charkiw.
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Herzogenberg in Heiden. Orgel-Choralzyklus in der Evang. Kirche:

Organist Martin Kissner als Initiant.

Liebe Empfangerinnen und Empfénger des Herzogenberg Freundeskreis-Rundbriefs

Am 20. September 2021 erreichte mich die nachfolgende E-Mail:

Sehr geehrter Herr Stehli

Seit April 2020 bin ich Mitglied des Organistenteams an der reformierten Kirche zu Heiden.
Fir das kommende Jahr méchte ich gerne gemeinsam mit Pfarrerin Tapernoux und
Pfarrer Wagner eine kleine Gottesdienstreihe gestalten, in der die Choralbearbeitungen op.
67 zur Auffiihrung gelangen sollen. Die Choralfantasien sind vom Format her natdrlich eher
fur einen konzertanten Rahmen geeignet, Uber den ich ebenfalls konzeptionell nachdenke.
Ich wollte kurz fragen, ob nach lhrem Kenntnisstand weitere Orgelwerke des Kompo-
nisten (vielleicht Fragmente oder unveréffentlichte Handschriften?) existieren, die in dem
offiziellen Werkregister nicht gelistet sind.
Fir eine kurze Riickmeldung wére ich Ihnen sehr dankbar.
Freundliche Grisse Martin Klissner

Was fur eine erfreuliche Nachricht! Sehr gerne verwies ich ihn an Konrad Klek, der in dieser
Sache unerreicht kompetent ist. Herzogenberg hat wenige reine Orgelstlcke komponiert,
aber in seinen kirchlichen Werken immer wieder Choral-Vor-, Zwischen- und Nachspiele
eingebaut — zumeist mit der Absicht, dass die Zuhérer oder eben die Gemeinde mit dem
gesungenen Choral aktiv ins Geschehen eingebaut werde. Ende Marz erhielt ich dann
von Herrn Kissner folgende Nachricht:

Der Zyklus beginnt bereits am Sonntag, 3. April. Es ist der Sonntag Judika, jener Sonntag,
an dem die "Passion" auch erstaufgefiihrt wurde. In jedem Gottesdienst des Zyklus® wird
ein Choral im Zentrum stehen, den Heinrich von Herzogenberg bearbeitet hat. Der Choral
wird Gegenstand der Predigt sein; wir singen ihn zudem jeweils; schlussendlich ertént die
Bearbeitung, was eine sehr konzentrierte und intensive Begegnung mit dem einzelnen Werk
ermdqlicht. Aus der unterschiedlichen Positionierung der Choréle im Kirchenjahr erklért sich
die unregelmdssige Terminabfolge.

Auch wenn Elisabeth von Herzogenberg den Umzug nach Heiden nicht mehr erleben durfte,
war sie doch an den Planungen (auch der Villa Abendroth) sehr massgeblich beteiligt. Ihre Musik
ist — wie auch jene vieler bedeutender Klinstlerinnen des 19. Jahrhunderts - im Musikleben
immer noch derart unterreprédsentiert, dass es mir ein wichtiges Anliegen war, Klavierstiicke
aus ihrem Uberlieferten Schaffen in den Zyklus zu integrieren. Der zweigeteilte Gottesdienst
am Grindonnerstag, der in der Kirche beginnt und im Gemeindesaal fortgesetzt wird, bietet
hierftir den passenden Rahmen.

Die Abfolge der ersten Staffel ist wie folgt angelegt:
3. April: Nachspiel "O Haupt voll Blut und Wunden" aus "Passion"

Martin Kdssner,
Organist in der Evang.
Kirche Heiden (Bild Ev.

Kirchgemeinde).

Zum Auftakt des Orgel-
zyklus mit Martin Kussner
stand am 3. April 2022
das Nachspiel aus der
Passion — auf den Tag
genau 125 Jahre nach
der Erstauffihrung des
Gesamtwerkes durch
Herzogenberg in Berlin!

14. April: "Schmdcke dich, o liebe Seele" aus "Passion",; dazu Klaviermusik von Elisabeth von Herzogenberg

8. Mai: "Erschienen ist der herrlich Tag" (aus: "6 Choréle")
29. Mai: "Meinen Jesum lass ich nicht" (aus: "6 Choréle")
17. Juli: Choralfantasie "Nun danket alle Gott"

und Orgel op. 89.

den Orgelzyklus Herzogenberg 2022 prasentiert (Foto Jirg Ziircher).
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Gesundheitliche Probleme haben die Herausgabe dieses Rundbriefes verzdgert.
Darum sind leider die beiden ersten Anldsse bereits vorbei. Ich bedaure dies sehr
(auch wegen der Klavierstlicke von Elisabeth). In Heiden wussten immerhin Inte-
ressierte davon durch die Mitteilungen im Kirchenblatt Magnet.

lhnen, lieber Herr Kiissner, mochte ich als Verfechter der Sache Herzogenberg
fur lhre Initiative danken. Vielleicht ergibt sich die Mdglichkeit, weitere Werke
in anderer Besetzung mit lhrer Hilfe nach Heiden zu bringen (ich denke da
beispielsweise an die wunderschénen Geistlichen Gesdnge fiir Sopran, Violine

Andres Stehli

Die Orgel in der Evang. Kirche Heiden, auf der der Organist Martin Kissner
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Heinrich von Herzogenberg am Jubilaums-Festakt «75 Jahre
Niedersachsischer Landtag»! « 13. Mai 2022, ab 11 Uhr.

Am 17. Februar 2022 erreichte mich folgende E-Mail:

Sehr geehrter Herr Stehli,
ich wende mich heute in Ihrer Rolle als ehemaliger Geschéftsfiihrer der Internationalen Herzogenberg-Gesellschaft an Sie.

Bitte erlauben Sie mir, mich kurz vorzustellen: Mein Name ist Ly Do und ich bin im Niedersdchsischen Landtag fiir die Bereiche
Presse, Protokoll und Offentlichkeitsarbeit zusténdig. Zurzeit planen wir einen groBen Festakt anldsslich des 75-jéhrigen Parla-
mentsjubildums. Es steht die Uberlegung im Raum, das vierte der Duette op. 38 von H. von Herzogenberg (Im Abendrot) im Rah-
men des Festaktes zur Auffiihrung zu bringen. Um der Hausspitze meine Uberlegungen vorstellen zu kénnen, benétige ich dringend
eine Aufnahme des Duettes und war sehr froh, den Konzertmitschnitt , In den liiftesiissen Maien" vom 23.10.2010 auf der Webseite
herzogenberg.ch zu finden. Leider stehen die Planungen unter so hohem Zeitdruck, dass ich die angegebenen Lieferfristen fiir die
CD nicht abwarten kann. Daher méchte ich Sie fragen, ob Sie eventuell (iber eine elektronische Kopie der Aufnahme verfiigen, die
Sie mir zur Verfiigung stellen kénnen. Ich waére selbstverstandlich gern bereite Schutzgebiihren und Aufwandsentschadigungen zu
entrichten.

Fiir eine kurze Riickmeldung wére ich sehr dankbar.
Mit freundlichen GriiBen aus Hannover
Ly Do

Dr. Ly Do

Niederséchsischer Landtag

Referat 5, Presse, Offentlichkeitsarbeit, Protokoll
Hannah-Arendt-Platz 1, 30159 Hannover

Welch spannende Ausgangslage! Da findet Onkel Heinrich im Jahre 2022 Eingang in die Politik! Natrlich schickte
ich Frau Do umgehend eine Tonaufnahme des Duetts. Es ist echt einmalig schdn anzuhéren: «Im Abendroth. Wir
sind durch Not und Freude gegangen Hand in Hand...». Es stammt Ubrigens aus der auf Seite 5 erwahnten CD
von der Radiosendung DRS2 vom 30. November 2010. So kam denn am 9. Marz folgende E-Mail:

Sehr geehrter Herr Stehli,
Joseph von Eichendorff
Im Abendrot noch einmal ganz herzlichen Dank fiir Ihre Unterstiitzung. Der musikalische Rahmen fir
., unseren Festakt im Mai steht inzwischen und das Herzogenbergsche ,Im Abendrot" hat einen
Wir sind durch Not und Freude festen Platz im Programm. Wir werden den Klaviersatz fiir Streichquartett und Oboe arrangieren

gegangen Hand in Hand: lassen: Auf diese Weise mdchten wir den beiden Sdangern optimale Unterstiitzung bieten, da die

Vom Wandern ruhen wir beide Akustik in unserem Plenarsaal fiir das gesprochene Wort optimiert und furchtbar trocken ist. Ich

nun tberm stillen Land. bin liberzeugt, dass es wunderbar wird. Die Veranstaltung wird vom Norddeutschen Rundfunk
. . — . live gestreamt. Wenn Sie mégen kann Ihnen gerne zu gegebener Zeit den Link zum Livestream

Rings sich die Taler neigen, e

es dunkelt schon die Luft,

zwei Lerchen nur noch steigen Mit besten GriiBen aus Hannover

nachtraumend in den Duft. Ly Do

Tritt her und laB sie schwirren,
bald ist es Schlafenszeit,

dass wir uns nicht verirren

in dieser Einsamkeit.

Und, eine halbe Stunde spater, als Reaktion auf meine freudige Kenntnisnahme:
Sehr geehrte Herr Stehli,

wunderbar! Der Festakt wird am 13.5. stattfinden. Startzeit ist 11 Uhr. Der Link zum NDR-
So tief im Abendrot Livestream wird leider erst kurz vor der Veranstaltung feststehen. Er wird aber auf jeden Fall
0 liet im Abendrot, aur unserer Seite 75 Jahre Landtag / Niedersédchsischer Landtag (landtag-niedersachsen.de

Wie §ind wir wandermuide - zu finden sein. Ganz herzliche GriiBe
ist dies etwa der Tod? Ly Do

O weiter, stiller Friede!

Nun sind wir gespannt, wie uns Onkel Heinrich am 13. Mai begegnen wird!
Andres Stehli

Auf diesem Kanal wird am
13. Mai 2022 ab 11 Uhr der
Festakt zu sehen und zu
horen sein!

(mit Herzogenberg)

Das Jubildums-Logo «75 Jahre Landtag Niedersachsen»

A
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Eine Urauffiihrung in Meiningen - Mario Schwarz als Urheber:
«ll cantico» von G. A. Derungs — Mario Schwarz hatte die Noten ediert.

Mittwoch, 6. Juli 2022, 19:30 Uhr, Staatstheater Meiningen: ein Anlass, auch fiir uns Herzogen-
berg-Freunde direkt und indirekt von Interesse. Dazu wie folgt...

Liebe Herzogenbergianerinnen und Herzogenbergianer

Im Jahre 2010 hatten wir in Heiden ein gewichtiges Jubi-
ldumsjahr: 100. Todestag von Henry Dunant, der am 30.
Oktober 1910 in seinem Exckzimmer im Bezirkskranken-
haus Heiden gestorben war. Es war mir ein Anliegen, dass
zu den Feierlichkeiten ein Musikwerk aufgefihrt werde.
Meine Idee: Wiederauffihrung des Dunant-Oratoriums
von Hugo Kdch, das er 1988 zum 125-Jahre-Jubildaum des
Roten Kreuzes komponiert hatte. Durch meine Tatigkeit im

Vorstand des CMO Collegium Musicum Ostschweiz war  Gion Antoni Derungs, Hans-Rudolf Merz, Mario Schwarz
ich im Kontakt mit Mari Schwarz — er war von der Idee be-

geistert und wusste auch gleich, an wenn er ein Auftragswerk vergeben wollte: an den Bindner Kom-
ponisten Gion Antoni Derungs, fir den er schon manches Werk (ur-) aufgefihrt hatte. Das Glick war
uns hold: der damalige Appenzeller Bundesrat Hans-Rudolf Merz war bereit, das Libretto zu schreiben.

Das traditionsreiche Meininger Hoftheater

Am grossen Eichentisch, an dem Herzog Georg |l
mit Brahms und Herzogenberg tafelte.
(Vergrésserung mit Klick aufs Bild!)

Solisten, Chor und grosses Orchester; man kann es als "Oratorium" be-
zeichnen, schildert es doch das Leben des Heiligen Franziskus von Assisi.
Zweifellos ein hochinteressantes Werk, das Derungs 1982 komponierte
und jetzt, 40 Jahre spater, zum 10. Todestag des Biindners, dank Mario
Schwarz und Philippe Bach die Urauffihrung erlebt!

A

Szenenwechsel. Eine stattliche Gruppe von Herzogenberg-In-
teressierten war dabei, als wir im Mai 2015 in Meiningen logier-
ten und von dort aus eine Reihe von Exkursionen nach Thurin-
gen unernahmen. Herzog Bernhard Il von Sachsen-Meiningen
erdffnete 1831 das erste Meiniger Hoftheater. Herzog Georg |l
Musik- und Kunstfoérderer, Theaternarr, Theaterreformer, Regie-
fhrer, Kostimentwerfer brachte die Meininger Hofkapelle und
das Theater zu Weltruhm. Auch Brahms und Herzogenberg wa-
ren dort. Erinnern Sie sich an die Szene, als wir bei der Schloss-
fihrung um den riesigen Eichentisch standen, an dem Georg ||
mit Brahms und Herzogenberg getafelt hatte...?

In eben diesem so berthmten Meiniger Hoftheater findet zum
obengenannten Termin eine Urauffiihrung statt, die wir Mario
Schwarz zu verdanken haben. Er war es, der die Noten zum
Werk «ll cantico» op. 96 des mittlerweile verstobenen Kom-
ponisten Gion Antoni Derungs
edierte. Es war die personliche
Beziehung zum Schweizer Inten-
danten des Meininger Hofthea-
ters, Philippe Bach, dank
der diese Urauffihrung erfolgen
kann. «ll cantico» ist gesetzt fur

Andres Stehli

Franziskus von Assisi
in der Darstellung von El Greco.
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Briefwechsel: Heinrich und Elisabeth von Herzogenberg
und Robert Radecke. Ein weiterer Briefverkehr fiir Sie online.

Wieder einmal: Herzogenberg-Briefe als Fundgrube

Schon lange haben wir von Christian Radecke, ehemals
Mitglied der IHG, die Umschriften der Herzogen-
berg-Briefe an seinen Berliner UrgroBvater Robert Radecke
(1830 — 1911), der nicht nur Berliner Kollege als Musiker,
Hochschullehrer und Senator der PreuBischen Akademie
der Kinste war, sondern auch ein Freund schon vor der
gemeinsamen Berliner Zeit.

Wir haben nun diese Briefe in der Briefwechsel-Ab-
teilung der Homepage online gestellt und die schon von
Christian Radecke erganzten Hinweise im Stil der Gblichen
Briefkommentierung erweitert. Am Beginn ist der schéne
Vortrag von Herrn Radecke bei den Herzogenberg-Tagen

Christian Radecke, Robert Radecke als
Urenkel von Robert Berliner Senator
Radecke (1943-2016)

2014 Uber die Freundschaft Radecke-Herzogenberg zu lesen und eine Gesamtvita zu seinem Vorfahr.
Auch wenn die erhaltenen Schriftstlicke sicher nur einen Bruchteil des Briefverkehrs darstellen und nur
einseitig die Schreiben an Radecke erhalten sind, vermitteln sie einen schénen Einblick in das kollegiale
und freundschaftliche Miteinander dieser Berliner Musikerkreise. Einige erhellende Informationen fur die
Fachwissenschaft sind auch mit dabei (z.B. Gber nicht weniger als sieben Symphonien, die Herzogenberg
in seinen ersten Grazer Jahren schrieb!). SchlieBlich sind auch funf Einladungen zu Hausgesellschaften
durch Elisabeth von Herzogenberg erhalten — und ein bewegender Brief des Gatten Uber die ersten Tage

im letzten Zufluchtsort fur sie, San Remo ...

Dass diese ,Connection” Radecke-Herzogenberg (wie man heute sagen
wirde) nichts Singuldares war, und die Herzogenbergs eben wirklich gut
Lvernetzt” waren, resultiert auch aus dem vor einigen Monaten zur Versteige-
rung bei Sothebys (!) angezeigten Briefverkehr des Ehepaars von Herzogenberg

mit dem Berliner Professoren-Kollegen Ernst Rudorff (1849 — 1916):

Ernst Rudorff

um alles zu bekommen ...

Das waren die Briefe von Herzogenberg

das fur uns gewesen, hatten wir um die
Auktion im Vorfeld gewusst!
Vergrosserung mit Klick!

Ernst Rudorff (1840 — 1916) war vor
allem als Klavierlehrer an der Berliner Hochschule
sehr geschatzt. Aus dem Tableau der von Sothebys
ausgebreiteten Briefe lasst sich schlieBen, dass die
an Ruhdorff, die bei Sothebys versteigert ~Herzogenbergs wie bei Radecke mit dem Kollegen

wurden. Was fir ein Goldschatz wdre  yon Haus zu Haus” einen regen Kontakt hatten.

Wir erhielten den Tipp vom Rostocker Kirchenmusiker und Herzogenberg-Fan
Benjamin Jager. Leider entdeckte er das beim Stébern nach Herzogenberg im
Netz zu spat. Da hatten Uber 60 Schreiben der Herzogenbergs — bei Radecke
sind es nur zwei Dutzend — um schlappe 2016 Britische Pfund bereits den
Besitzer gewechselt, wahrhaft ein Schnappchen, das mal wieder zeigt,
dass der Name Herzogenberg auf dem Markt bisher (fast) nichts wert
ist und demzufolge als Spekulationsobjekt taugt. Also bitte aufpassen:
Sofern irgendwo in einem Antiquariat ein Brief Herzogenberg — Rudorff
auftaucht, muss das der Kaufer sein und wir missen taktisch agieren,

Heinrich und Elisabeth von

und
Robert Radecke

Konrad Klek

im Briefwechsel
Einfdhrung in die
neue Radecke-Web-
seite: Folgeseite! &
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nrich und Elisabeth von Herzogenber
im Briefuwwechsel mit Robert Radecke. Das erwartet Sie.

wet

Wieder haben wir kein Mihe gescheut, eine attraktive Zusammenstellung eines Briefwechsels zwischen den Her-

zogenbergs und einem ihrer Musikfreunde zusammen zu stellen. Diesmal hat uns die Vorarbeit des Urenkels von
Robert Radecke, Christian Radecke den Weg geebnet, war er doch im Besitze der Briefe der Herzogenbergs

an seinen Urgrossvater. Wer von |hnen an der Hauptversammlung der IHG 2014 dabei war, erinnert sich, dass

freundschaftlichen Beziehungen der beiden Komponisten berichtet.

Christian Radecke einen Vortrag Uber seinen Urgrossvater hielt. Im Jahresbericht 2013 hatte er bereits von den

Dank Konrad Kleks profunder Kenntnisse, umgesetzt in Einfihrung und Fussnoten, und den Erlauterungen
von Christian Radecke, ist zu den 19 Briefen von Heinrich und 5 Briefen von Elisabeth wieder ein aufschlussreiches

Zeitdokument entstanden. Mit viel Freude habe ich die 37 Seiten gestaltet, illustriert und mit interaktiven Links
versehen. Nutzen Sie, das Ergebnis: mit einem einfachen Klick rufen Sie viel Lehrreiches ab!
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quartett komponlert (verofenticht dann als Op. 63),

Samstag, 7.12, zeigt er dessen Vollendung an und
infonie, die . Joachim im Jul 1889 Gber Ph,

Spita erhalte hatte und an der Hochschule in einem ,Vortrags-Abend" ,im Oktober geich” vornahm.

(-Briefe 1, 5. 359).

Pl s o33 e h, s it s e () e e o Seite 20
* Ernst Rudorff, vgl. o. Br 15 FN 2.
. g . . * Helnrich XXIV. Pring Reus (1855 ~ 1910), Kompositionsschiler von HvH.
o i LeipziQ, £+ ° -
Heinrich, Brge“r;’; Einsatz fur eine Spen Seite 36
e .
Herzt\b(%e?‘ zu Gunsten des mittellosen
denaktlo

Komponisten Theodor Kirchner.

Heiprich, Brief 9, Berlin, 4. Dez. 1889.
Einladung zur Urauffihrung des
vStreichquartetts f-Moll op. 63,

gewidmet dem Joachim Streichquartett.

Elisabeth, Brief 4, Berlin, 4. Okt. 1889.
Einladung an Radecke zur Auffihrung der
2. Sinfonie (Joachim, Rudorff und Furst
Reuss zu Kostritz werden erwartet).
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fr dritte Todestag von Elisabeth von Herzogenberg.

Heinrich
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Heinrich, Brief 17, Berlin, 18. Jar'l. '1 895.
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Forum. Monika Esseiva. Die Reaktion eines treuen 7. Januar 2022
Hausgastes, einer Kulturpodium-Reisenden und Herzogenbergianerin.

Lieber Andres
Wie die alte Fasnacht...

Erst jetzt bot sich Zeit fiir die Lektire des so facettenreichen, kreativen,
unglaublich spannenden Rundbriefs. Chapeau! Wie ein ewig spru-
delnder Brunnen. Jedes Mal kommen neue, fasziniierende Mosaikstein-
chen dazu. Ganz herzlichen Dank fir deine unglaublich fundierte Post.

Und:

Herzlichste Gratulation dem Mister Heiden. Mehr als nur verdient. Ich
denke mir, der Applaus ist nicht enden wollend. Der nachste Schritt
ist wohl die Verleihung des Dr. h.c. in Sachen Herzogenberg. Das wird
wahrlich ein Fest geben. Deine Fans freuen sich bereits jetzt darauf.

Dir und Anne wiinsche ich ein gesegnetes, behitetes Jahr. Allen Unbillen und Einschrankungen
zum Trotz, nehmt den Weg durchs 2022 guten Muts unter die Flisse. Neugierig, gespannt, offen fir
Neues. Ich wiinsche euch allerbeste Gesundheit, die nétige Gelassenheit und immer wieder eine
grosse Portion Humor.

Mit herzlich guten Wiinschen und lieben Griissen
Monika

Liebe Monika

Ich habe mich Uber Deine Zeilen echt gefreut. Auch wenn Du es etwas Ubertreibst in Deiner Laudatio. Post aus
Winterthur, aus Deiner Hand hat fir mich schon seit sicher bald 40 Jahren eine ganz besondere Bedeutung. Sie
begann, als Du dich erstmals mit Jean und eurem Sohn Michel zu Familienferien in der Pension Nord anmeldetest.
Was ist doch daraus fur eine schéne, langjahrige freundschaftliche Beziehung geworden, die sich auf die Kultur-
reisen und Herzogenberg ausweiten sollte. Habt ganz herzlichen Dank fur diese Treue!

Andres

Eine Erklarung fiir die Herzogenbergianer. Das Ehepaar Monika und Jean Esseiva aus Winterthur war mit Sohn
Michel schon in den 1980er-Jahren als Feriengaste in der Pension Nord; wahrend der Sommerwochen gehérten sie
Uber viele Jahre zur grossen Nord-Familie. Spater hatte ich die Freude, dass Jean und Monika zu Stammgasten in
meinen Kulturpodium-Reisen wurden. Nachstehend eine Ubersicht. Doch nicht nur das: in Monika als léngjéhrige
Lehrerin hatte ich die Gewissheit, dass (wenn ich z.B. aus beruflichen Griinden nicht dabei sein konnte) sie mich
mehrmals auf Reisen — stets als ein Glicksfall — als stellvertretende Leiterin zum Wohle der Gruppe vertrat. Dass
sie schliesslich auch in die Herzogenberg-Familie eintraten, zeugt vom weiten Interessenshorizont der Esseivas.
Andres Stehli

Ubersicht tiber die Reisen, bei denen sie dabei waren: 1999 Weimar/Thiringen; 2001 Budapest; 2004 Madrid/Zentralspanien;
2006 Westtilrkei; 2007 Meiningen; 2008 Iran; 2009 Céte d'Azur; 2010 Kroatien; 2011 Usbekistan; 2012 Rumanien/Sieben-
burgen; 2016 Isny/Allgau; 2019 Sizilien; 2021 Albanien/Nordmazedonien (wegen Covid nicht durchgefihrt).

A
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Forum. Manfred und Inge Merker. 7 Januar 2022
Unermiidlich, interessiert und motiviert.

Lieber Andres,

mit kleiner Verspatung aber darum nicht weniger herzlich méchten wir
euch beiden nachtraglich ein gesegnetes Weihnachtsfest und fir das
Neue Jahr 2022 alles Gute fur euer Wohlergehen winschen.

Mit groRRer Freude haben wir zu Heiligabend Deinen inzwischen schon 10.
Rundbrief flir unseren Herzogenberg-Freundeskreis empfangen diirfen
und mdchten uns flr die erneut technisch und inhaltlich Gberaus gelun-
genen Beitrage bedanken.

Am gestrigen Dreikonigstag, der bei uns in Baden-Wdrttemberg ja ein
Feiertag und in der orthodoxen Kirche als Weinnachtsfest gefeiert wird,
konnte ich ausgiebig Deine drei "Wienachtsmumpfeli" verkosten: das
schone Weihnachtsoratorium von P. Roth, das Brahmsfragment "Es ist
ein Ros entsprungen”, das sich am Schluf3 als ein amusanter und Uberaus
gelungener weihnachtlicher Aprilscherz von Ch. Jakobi entpuppt, und
schliellich K. Kleks einfihlsam kommentierte Musikandacht mit Herzo-
genbergs op. 57,6.

Hochinteressant fiir uns der Beitrag Uber Heidens beriihmten Ophthalmo-
logen H.-D. von Graefe "Licht flirs Auge - Ruhm fur Heiden, Uber den wir
bisher nur wenig wussten. Dann hast Du uns beiden ja wirksam mit einem Das Ehepaar Inge und Manfred
fréhlichen Foto in Szene gesetzt, das ich erst nach langem Suchen in den Merker auf dem Gruppenfoto der
Film "Offenburg liebt Dich" verorten konnte, fiir mich als Laien ein Rétsel,  Kulturpodium-Reisenden vor dem Bach-
. . . . Haus in Eisenach, 16. Mai 2015.
wie Du so etwas technisch bewerkstelligen konntest. Besonders erinne-
rungstrachtig die Serenade von 1976 aus dem Hauskonzert in der unvergessenen "Pension Nord" mit Brittens
Metamorphosen Ovids, die bunte Eindriicke an unseren Besuch in dessen Exilort bei unsere Rumanienreise
wachriefen.

Neu fir uns war die Information Uber E. Grieg und seinen Besuch an Elisabeths Grab an der Riviera, Gber
unseren Besuch in San Remo hattest Du ja auch schon einmal berichtet. Fiir die angebotene Hausorgel haben
wir keinen Bedarf und Platz, ich hatte nach meiner Pensionierung anno 2003 mein grof3es Haus verkauft und
wohne jetzt bescheiden in schéner Miete. Hilfreich sind auch die nadheren Informationen Gber Deinen Prix
Heiden, genauso wie die umfangreichen Abschlusslinks zu allen Rundbriefen und Deine technisch ausge-
feilten anspruchsvollen Videos und Konzerten mit genauen Untertiteln und Angaben zur Spieldauer, - ein
schoner Abschluss zu einem wieder Uberraschend vielseitigen und sehr anregenden Jahresabschlus, der
Angebote zum Lesen und Héren fur viele bereichernde Abende bietet.

Dafiir nun, lieber Andres, bedanken wir uns ganz herzlich und wiinschen Dir weiterhin gute Entdeckungen und
Funde zur Freude und Breicherung unseres Freundeskreises.

Dir und Anne fur die Zukunft gute Gesundhiet und frohes Schaffen in diesen nicht ganz leichten Zeiten

herzlich Deine Inge und Manfred

Vielen Dank, liebe Inge, lieber Manfred!

Eure Reaktionen sind stets spannend zu lesen. Sie belegen, dass Ihr euch intensiv mit dem Inhalt der Rundbriefe
auseinandersetzt. So habe ich euch in den vielen Jahren unserer schonen Bekanntschaft kennen gelernt: als un-
gemein interessierte, motivierte und Beitrag-leistende Teilnehmende: als Gaste in der Pension Nord, als Kulturpo-
dium-Reisende, als (Herzogenberg-) Musikfreaks!

Herzlich Andres

A
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«Ein Adliger als Kirchenkomponist».
onrad Kleks umfassendes Lebensbild von Heinrich von Herzogenber

Wenn ich mein nicht gerade winziges Archiv zum Thema Herzogenberg durchgehe (es dirften etwa 70
Bundesordner und aufeinandergeschichtet drei Meter Zugschubladen mit Noten, Konzertprogrammen,
Zeitungsartikeln, CDs, Fotokopien und wissenschaftlichen Beitragen umfassen), dann wird mir bewusst,
wie omniprasent der Name Konrad Klek darin ist. Kaum zu fassen, was er in den 25 Jahren - so lange
kenne ich ihn in dieser Sache, Uber Heinrich von Herzogenberg, sein Leben, seine Werke, seine Bezie-
hungen, sein Umfeld, zu Papier gebracht hat. Hinzu kommen ja seine Verdienste als Praktizierender in
der Offentlichkeit mit seinen Chéren und Orchestern.

Wie schade nur, dass seine schriftstellerischen Erzeugnisse oft nur einen besonders motivierten und
suchenden Interessenkreis finden und gerade bei der Veroffentlichung in Fachzeitschriften meist nur
einem ausgewahlten Leserkreis zugute kommen. Aber: dass es heute als Verbreitungsmittel das Internet
gibt, motiviert mich ganz stark, mich hier einzusetzen. Machen Sie doch einmal den Versuch: geben Sie
auf Ihrer Suchleiste ein: «Herzogenberg Heiden»... und Sie werden staunen, gleich dutzendweise Artikel
Uber unseren Onkel Heinrich und seine Konstellation zu Heiden zu finden.

Ich habe mir zum Ziel gesetzt, fur Sie in Abstanden einige der
aufschlussreichsten Artikel von Konrad Klek in die Rundbriefe aufzu-
nehmen. Noch viel mehr davon finden Sie naturlich auf unserer
Webseite im Kapitel «Musikwissenschaftliche Beitrdge, Werkeinfih-
rungen, Analysen». Doch lassen Sie vorab einmal den nachfolgenden,
im September 2007 in "Musica Sacra" erschienen Artikel von Konrad,
«Ein Adliger als Kirchenkomponist», auf sich einwirken!

Herzlich!

Andres Stehli

So prasentiert sich unsere Webseite
«Musikwissebschaftliche Beitrage,
Werkeinfuhrungen, Analysen».
Mit Klick direkt ins Internet!

In «Musica Sacra» erschien im September 2007
der nachfolgende Bericht von Konrad Klek «Heinrich
von Herzogenberg — Ein Adliger als Kirchenkomponist».

A
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- «Ein Adliger als Kirchenkomponist» - Seite 1 -
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- «Ein Adliger als Kirchenkomponist» - Seite 2 -
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- «Ein Adliger als Kirchenkomponist» - Seite 3 -
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- Die fritheren Rundbriefe im Herzogenberg-Freundeskreis. -

Herzogenberg-Freundeskreis

1. Rundbrief

vom 24. Dezember 2017, Heiligabend
8 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
2. Rundbrief

vom 18. Mai 2018

16 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
3. Rundbrief

vom 9. Dezember 2018

21 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
E-Mail Schreiben

vom 5. November 2019

2 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
4. Rundbrief

vom 28. Dezember 2019

24 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
5. Rundbrief

vom 12. April 2020, Ostern

18 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
6. Rundbrief

vom 21. Oktober 2020

28 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
7. Rundbrief

vom 4. Februar 2021

21 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis
E-Mail Schreiben

vom 2. April 2021, Karfreitag,

Hinweis auf Matthdus-Passion BWV 244

Herzogenberg-Freundeskreis
8. Rundbrief

vom 13. Mai 2021, Himmelfahrt
23 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis

9. Rundbrief

vom 1. November 2021, Allerheiligen
21 Seiten

Herzogenberg-Freundeskreis

10. Rundbrief

vom Heiligabend 2021, 24. Dezember
17 Seiten
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https://www.herzogenberg.ch/PDF/Freundeskreis-E-mail-05.11.2019.pdf
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Freundeskreis-4.Rundbrief-28.12.2019.pdf
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Freundeskreis-6.Rundbrief-20.10.20.pdf
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Freundeskreis-7.Rundbrief.pdf
https://www.herzogenberg.ch/messe_text.htm
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Links zu Filmen aus Eigenproduktion,
it Bezug zu Herzogenberg oder uns bekannten Interpreten und Persone

Das Pendant in Wilderswil zum «Abendroth»:
Gesprichs-Konzert im Chalet Mendelssohn-Wach
Konrad Klek (Texte, Moderation), Markus Oberholzer (Bariton).
Im historischen Umfeld: unterhaltsame Reminiszenzen
Uber die Herzogenbergs, Mendelssohns, Wachs und Ethel Smyth.
Hauskonzert vom 30. September 2012 im Ried, Wilderswil. Dauer: 30:07 Min.
Blaser-Kammermusikabend
Stuttgarter Kammersolisten
Flote, Oboe, Klarinette, Horn, Fagott und Anna Zassimova, Klavier.
Werke von Mozart, Rossini, Beethoven, Herzogenberg.
Im Rahmen der Herzogenberg-Tage 2014, 29. Mai.
Dauer: 24:16 Min.

Aus der Werkstatt des Museums Heiden
Emil Schmid - Maler der Stille
Ein Filmportrait des Kunstmalers aus Heiden (1891-1987) zur Sonderaus-
stellung 2007. Mit vielen Abbildungen, Interview mit dem Kinstler und Film
bei seiner Tatigkeit. Hintergrundmusik von Herzogenberg.
Dauer 15:03 Min.
Urauffiihrung durch die IHG
Heinrich von Herzogenberg: Konzert A-Dur
fiir Violine und Orchester WoO 4
Lisa Shnayder, Violine; Collegium Musicum St. Gallen; Mario Schwarz, Leitung.
Werkeinfiihrung von Bernd Wiechert. Live-Filmaufnahme des Konzerts
in der Tonhalle St. Gallen am 15. Februar 2009. Dauer: 46:32 Min.

Mozart und Herzogenberg

Mozarts Rondo a-Moll fiir Klavier KV 511

von Herzogenberg bearbeitet fiir Violine und Orchester
Laura Halin Mead, Violine; Camerata Helvetica; Urs Schneider, Leitung
Konzert vom 14. Marz 2014 in der Evang. Kirche Heiden

Dauer: 18:49 Min.

Dokumentar-Gesprachsfilm

Konrad Klek: «Das Leid und die Musik»

Grundlage: Totenfeier op. 80, Kantate fur Soli, Chor, Orchester und Orgel,
komponiert von Herzogenberg zum ersten Todestag seiner Gattin.

Wie Musik Leid Uberwindet. 2021 erweiterte Neufassung des Inter-

views von Bibel-TV vom Juni 2007. Mit Bildern und Tonbeispielen. Dauer: 29:05 Min.

Sie war Motivation fiir ein Kulturprogramm

Hommage an die Hausorgel der Pension Nord

1975 durch Hannes Meyer eingeweiht, wird sie Grundlage fur den Zyklus

der Hauskonzerte, ausgeweitet auf Kulturbereiche wie Vortrage, Cabaret,

Filme, Theater, Orchesterkonzerte, Podiumsgesprache, Kulturreisen.

2009 weiht sie Hannes Meyer erneut ein: in der Kirche von Almens.  Dauer: 8:07 Min.
Zum Kaffeebesuch bei Bebiés im Abendroth. Oder:

Im Abendroth. Erinnerungen an Heinrich von Herzogenberyg ...

am Beispiel des authentischen Alt-Strassburger Services, Dekor Stiftskeller.

Elisabeth und Pedro Bebié, heutige Besitzer des Abendroths, empfangen

uns — und wir frischen Erinnerungen auf, z.B. Uber das Bett von Wildenbruch

oder das Herzogenberg-Klavier, das heute in Schloss Erlangen steht.  Dauer: 14:05 Min.

Ein Lebensbild liber einen Heidener Biirger von Werner Meier und Andres Stehli

Carl Bockli - Bo. Karikaturist mit spitzer Feder

35 Jahre war er Redaktor beim Nebelspalter. Mit seinen Karikaturen nahm

er die Schwachen und Torheiten der Menschheit aufs Korn und scheute

sich nicht, Missstande in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft anzuprangern.

Was nicht immer gut ankam. (Mit Herzogenberg-Begleitmusik). Dauer: 24:53 Min.

Hauskonzerte in der Pension Nord:

Das russische Ensemble «Badolaika»

Domra, Prim-Balalaika, Bass-Balalaika und Bajan: Russische Volksmusik

und Erinnerungen an das gute alte Russland. Nicht zuletzt auch an

Dr. Schiwago und Lara. Auszug aus einem 6ffentlichen

Weihnachtskonzert, vermutlich Mitte der 1990er-Jahre. Dauer: 9:40 Min.

Heinrich von Herzogenberg: «Erntefeier»

Arie «Mein Feld hat wohl getragen»

Klaus Mertens, Bass; Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben;

Sénke Wittnebel, Leitung.

Auszug aus dem Konzert vom 31. Mai 2014 in der Evang. Kirche

Heiden anlasslich der Herzogenberg-Tage 2014. Dauer: 4:49 Min.

A Fortsetzung nachste Seite
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https://www.bing.com/videos/search?q=Herzogenberg&ru=%2fvideos%2fsearch%3fq%3dHerzogenberg%26%26FORM%3dVDVVXX&view=detail&mid=558D78B2FF8F2F01F5C5558D78B2FF8F2F01F5C5&&FORM=VDRVRV
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Emil-Schmid-2021.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Leid-und-Musik.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Mozart-Herzogenberg.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/violinkonzert.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Hausorgel-Hommage.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Ried-4-hoch.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Ried-4-hoch.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Ried-4-hoch.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/HvH-Tage-2014-Blaeserkammermusik.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Bebie-Abendroth.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Bebie-Abendroth.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Bebie-Abendroth.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Bebie-Abendroth.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Fremde/Boe-Meier-2021.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Badolaika.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Mertens-mein-Feld.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Ried-4-hoch.mp4
https://www.bing.com/videos/search?q=Herzogenberg&&view=detail&mid=558D78B2FF8F2F01F5C5558D78B2FF8F2F01F5C5&&FORM=VRDGAR&ru=%2Fvideos%2Fsearch%3Fq%3DHerzogenberg%26%26FORM%3DVDVVXX
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Links zu Filmen aus Eigenproduktion
(Fortsetzung).

Der traumhafte Wintermorgen des 16. Januar 2021
Vivaldi «Der Wintern und: Weidstrasse 32 «lm Wintern
Zu den Klangen von Antinio Vivaldi zeigen wir Ihnen,
welche winterliche Marchenlandschaft sich uns am Morgen
des 16. Januar 2021 offenbarte.
Dauer: 4:25 Min.

Musizierfreude pur!
Andrea Wiesli und Simone Keller vierhédndig
Klavierabend zu vier Handen. Ausschnitt aus: Franz Liszt:
Ungarische Rhapsodie Nr. 2 cis-Moll, fur Klavier zu vier Handen
bearbeitet von Franz Bendel. 14. September 2013 im Kursaal Heiden.
Dauer: 5:42 Min.

Nach 45 Jahren im Archiv entdeckt:

Auszug aus der Serenade vom 20. Juni 1976 in der Pension Nord

Urs Dettwyler, Tenor; Silvia Mader, Oboe; André Manz, Orgel, Cembalo, Sprecher

e Benjamin Britten: «6 Metamorphosen nach Ovid fur Oboe solo» (17').

e G. Ph. Telemann: «Ein jeder lauft, der in den Schranken lauft».

Kantate fur Tenor, Oboe und Basso continuo TWV 1:425. Dauer: 28:03 Min.

Der Berliner Augenarzt Albrecht von Graefe begriindet den Azfstieg Heidens:
Licht fiirs Auge - Ruhm fiir Heiden

Nach dem Dorfbrand von 1838 steigt Heiden wie Phonix aus der Asche und wird

zum weltbekannten Kurort — auch mit der Hilfe des innovativen beriihmten
Ophthalmologen. Der Film ist sowohl Heidener Kurortsgeschichte wie auch

Biographie und Hommage an den grossen Augenarzt. Dauer: 21:38 Min.

Auszug aus einer ganz neuen Einspielung:

Johannes Brahms: Die schone Magelone (Auszug)

Klaus Mertens, Bassbariton, Sprecher; Michael Schénheit, Klavier

Von den 15 Romanzen (zuvor die Prosatexte) horen sie (reich illustriert):

Nr. 5: So willst du der Armen gedenken?

Nr. 12: Muss es eine Trennung geben? Dauer: 12:54 Min.

Eines der beliebtesten Chorwerke in professioneller Interpretation:

Heinrich von Herzogenberg: Drei Gesange fiir vier

Solostimmen [oder Chor] und Klavier op. 73

nach Dichtungen von Friedrich Hebbel.

ensemble cantissimo, Markus Utz, Leitung.

1. Nachtlied 2. Das Voglein 3. Meeresleuchten Dauer: 16:19 Min.

Aus dem Tonbandarchiv: Konzerte in der Pension Nord:

Klavierabend zu vier Hinden mit André und Iréne Manz-Pomey
Mozart (Sonate C-Dur KV 19d); Beethoven (Sechs Variationen Uber "Ich denke dein")
Schubert (Variationen tber ein franzosisches Lied E-Dur op. 10)

Brahms (Ungarischer Tanz Nr. 6 Des-Dur).

André Manz halt vor jedem Werk vorgangig eine Einflihrung. Dauer: 45:03 Min.

Dokumente, Jahresberichte, Protokolle, Programme
us der Zeit der Int. Herzogenberg-Gesellschaft und des Freundeskreises

Sie suchen den Zugang zu allen Vereins-Dokumenten? So etwa Jahresberichte, Mitgliederrundbriefe, Protokolle,
Konzerttage in Heiden, Musikreisen usw.? Kein Problem! Per Klick auf obigen Balken oder unter https://www.herzogenberg.
ch/gesellschaft.htm finden Sie sie! Viel Spass beim Durchstobern!

A Weitere Projekte in Planung und Entstehung!
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https://www.herzogenberg.ch/Filme/Vivaldi.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Serenade-1976.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/wiesli-keller.liszt-bendel.mp4
https://www.herzogenberg.ch/gesellschaft.htm
https://www.herzogenberg.ch/gesellschaft.htm
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Licht-fuers-Auge-2021.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Magelone.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/op.73-utz.mp4
https://www.herzogenberg.ch/Filme/Manz-vierhaendig.mp4
https://www.bing.com/videos/search?q=Herzogenberg&&view=detail&mid=558D78B2FF8F2F01F5C5558D78B2FF8F2F01F5C5&&FORM=VRDGAR&ru=%2Fvideos%2Fsearch%3Fq%3DHerzogenberg%26%26FORM%3DVDVVXX
https://www.herzogenberg.ch/gesellschaft.htm
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Briefwechsel, von Konrad Klek u.a. ediert, transkribiert und
kommentiert, von Andres Stehli grafisch umgesetzt. Ubersicht

Jede Briefsammlung kann einzeln mit Klick auf & abgerufen werden.

Das wars fur diesmal. Alle Achtung, wenn Sie sich bis hierher
durchgelesen haben! Vielleicht auch nur in Etappen. Das ist ja das
Angenehme: unsere Rundbriefe kdnnen immer wieder aufgerufen
und Vergangenes ganz einfach mit Klick hervorgeholt werden (siehe
obige Seiten)! Jedenfalls freue ich mich, von Ihnen zu héren, zu
wissen, dass Sie noch immer interessiert sind an den vielen Themen
rund um Heinrich von Herzogenberg.
Ich winsche Ihnen gute Gesundheit und bin schon heute
motiviert, Sie mit weiteren Neuigkeiten zu erfreuen!
Andres Stehli

A
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https://www.herzogenberg.ch/briefwechsel.htm
https://www.herzogenberg.ch/briefwechsel.htm
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Briefwechsel-HvH-EGr.pdf
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Briefwechsel-HvH-RR.pdf
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Briefwechsel-HvH-FrSp.pdf
https://www.herzogenberg.ch/PDF/Briefwechsel-HH-FrSp.pdf
https://www.herzogenberg.ch/grieg-roentgen-blickwinkel.htm

	Schaltfläche 468: 
	Schaltfläche 467: 
	Schaltfläche 474: 
	Schaltfläche 466: 
	Schaltfläche 462: 
	Schaltfläche 459: 
	Schaltfläche 427: 
	Schaltfläche 481: 
	Schaltfläche 425: 
	Schaltfläche 440: 
	Schaltfläche 437: 
	Textfeld 89: 
	Schaltfläche 458: 
	Schaltfläche 426: 
	Schaltfläche 463: 
	Schaltfläche 477: 
	Schaltfläche 478: 
	Schaltfläche 479: 
	Schaltfläche 480: 
	1: 
	 Mitgliederrundbrief: Off

	2: 
	 Mitgliederrundbrief: Off

	3: 
	 Mitgliederrundbrief: Off

	4: 
	 Mitgliederrundbrief: Off

	e-Mail Schreiben vom 5: 
	 November 2019: Off

	6: 
	 Mitgliederrundbrief: Off

	Link zum 7: 
	 Rundbrief: Off

	Schaltfläche 444: 
	Uebersetzung Messetext Latein-Deutsch 13: 
	Kommet zu mir 2: 
	Schaltfläche 445: 
	Kommet zu mir 3: 
	Schaltfläche 470: 
	Zugang Webseite alle Dokumente 3: 
	Schaltfläche 473: 


